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Du bist mindestens 14 Jahre alt und hast in der 
zweiten Hälfte der Ferien Langeweile? Dann 
melde dich an, denn auch im Jahr 2022 gibt 
es ein paar feine Aktionen vor Ort, im und ums 
Gemeindezentrum in Gehrden.

11.8.: Scotland Yard in Gehrden – wir jagen 
gemeinsam Mister X 

16.8.: Kreativangebot – Ice Dye.
Batiken war gestern, wir batiken mit Eis. Bitte ein 
helles T-Shirt (vorher gewaschen!) mitbringen. 

18.8.: Kreativangebot – Wir batiken weiter! 
Turnbeutel gestalten mit Shibori-Technik 

22.8., 17.00 Uhr bis 23.8., 10.00 Uhr:
Übernachtung im Gemeindezentrum
Wir machen die Nacht zum Tag und machen allerlei 
Quatsch zusammen, spielen, machen natürlich eine 
Nachtwanderung und vieles mehr. Zum Abschluss 
frühstücken wir gemeinsam.

Jugendliche ab 14 Jahren,
jeweils 16.00 bis 18.00 Uhr.
Info/Anmeldung: Diakonin Anja Marquardt
M: anja.marquardt@evlka.de

Mehr als 1800 Jugendliche treff en sich in Verden und  
werden Spaß haben. Die ganzen Tage lang kannst 
du eine Vielzahl von Workshops, Bibelarbeiten, 
Konzerten, Jugendgottesdiensten,  Andachten, 
Spiel- und Mitmach-Aktionen erleben - so vielfältig 
und bunt, wie Evangelische Jugend nun einmal ist!
Das Landesjugendcamp ist einfach unbeschreiblich 
gut. Hier triff st du Freunde aus ganz Niedersachsen 
und kommst garantiert in Festivalstimmung. Um 

dabei zu sein muss Du mindestens 13 Jahre alt sein 
und dich anmelden…

Landesjugendcamp Sachsenhain (Verden/Dauelsen)
23. bis 26.6.2022
Anmeldungen und Informationen bei
Kirchenkreisjugenddiakon Helge Bechtloff ,
Tel. 0 51 09 - 51 95 86
M: kjd.ronnenberg@evlka.de

LANDESLANDESJUGENDCAMPJUGENDCAMP
SACHSENHAINSACHSENHAIN



Unser Campingplatz liegt in besonders schöner 
Lage in Rosolina in Italien. Die Adrai lädt mit ihrem 
warmen Wasser zum Baden ein. Nach Rosolina ist 
es nicht weit und die Stadt lädt zum Bummeln und 
Shoppen ein. Das Klima ist mediterran mit warmen 
sonnigen Sommern. 

Wir wohnen in Zelten mit Schlafkabinen und einem 
Vorzelt für das Gepäck. Die Anreise erfolgt in einem 
modernen und komfortablen Reisebus.

Wir fahren mit drei Gruppen: Camp I (13 bis 14 
Jahre), Camp II (14 bis 15 Jahre), Camp III (16 bis 
18 Jahre) und drei Teams, erleben die Zeit aber in 
getrennten Camps auf dem gleichn Campingplatz, 
mit zum Teil gemeinsamen Programmpunkten.

Die sympathischen Teams sorgen für ein kreatives, 
cooles Programm! Dabei geht es auch um knackige 
Themen rund um Leben und Glauben. Und das 
alles natürlich mit viel freier Zeit zum Relaxen, 
Baden oder Sonnen am Strand oder für Ausfl üge. 
Und jetzt? Am besten gleich anmelden und dann 
weiterträumen von Südfrankreich.

Sommerfreizeit Italien, Rosolina Mare
17. bis 29.7.2022

Alter: 13 bis 18 Jahre

Leistungen: 
Busfahrt ab/an Gehrden, Unterkunft in Zelten, 
Vollverpfl egung, Programm (inkl. Ausfl üge)

Preis: 535,– €*

Anzahlung: 240,– € nach Anmeldebestätigung

Anmeldeschluss: 31.10.2021**

Veranstalter: Ev.-luth. Kirchenkreis Ronnenberg, 
Am Kirchhofe 4, 30952 Ronnenberg

Diakon Helge Bechtloff 
Tel. 0 51 09 - 51 95 86, M: kjd.ronnenberg@evlka.de
Am Kirchhofe 4, 30952 Ronnenberg

Diakon Acki Stein
Tel. 0 51 09 - 51 95 90, M: ackistein@web.de

ROSOLINA MAREROSOLINA MARE

*Erstattung des kompletten Teilnahmebeitrags bei pandemiebedingter Absage der Maßnahme seitens des Veranstalters
** erfahrungsgemäß ist die Freizeit schon lange voher ausgebucht. Wenn bis zum 31.10.2021 mehr Anmeldungen 

eingehen als Teilnehmerplätze vorhanden sind, behalten wir uns vor, eine öff entliche Verlosung durchzuführen! 
Zu dieser wird per Mail eingeladen.



Wir wollen in das typisch schwedische Haus RörWir 
wollen in das typisch schwedische Haus Gussjöstu-
gan bei Ludvika fahren. Vom Haus aus haben wir 
einen sehr schönen Panoramablick auf die kleine 
Bucht, in der das Wasser flach in den See abfällt. Ein 
paar Treppenstufen hinab und man befindet sich 
direkt am Wasser. Am Strand kann man es sich dort 
an warmen Tagen in der Sonne gut gehen lassen, 
Wasserspiele spielen oder mit dem Kanu die Ge-
gend erkunden.

Das große Gemeinschaftshaus bietet genügend 
Platz für gemeinsame Spieleabende, Workshops 
und vieles mehr. Das Außengelände ist weitläufig 
und bietet viel schwedische Natur.

In Schweden wollen wir mit euch auf unserem See 
Kanu fahren, spannende Volleyball-, Wikinger-
schach- und Fußballturniere ausfechten, Spiel- und 
Grillabende veranstalten, allzu freche Mücken jagen 
oder einfach mal ganz entspannt am See sitzen und 
gar nichts tun. 

Außerdem will die beeindruckende Natur 
Schwedens erlebt werden – und zwar auf 
der legendären dreitägigen Wandertour mit 
Übernachtungen in Zelten und schönen Stunden 
am Lagerfeuer. Wer möchte, kann außerdem 
lernen, wie Armbänder geknüpft werden oder 
der original schwedische Pankåken gemacht wird. 
Nartürlich fehlen auch Andachten in der der Natur 
in unserem Programm nicht. Ermäßigungen für 
Kirchenmitglieder sind möglich – aus finanziellen 
Gründen sollte keiner zu Hause bleiben müssen.

Sommerfreizeit Schweden, 
Haus Gussjöstugan/Ludvika 
15.7. bis 31.7.2022

Alter: ab 14 Jahren

Leistungen:  
Hin- und Rückreise in Kleinbussen, Fährfahrt 
Rostock-Trelleborg über Nacht, komfortable Unter-
bringung mit Vollpension, Kanutour, Drei-Tages-
Wandertour, buntes Rahmenprogramm (Workshops, 
Andachten, Spieleabende)

Preis: 599, – €*

Anmeldeschluss: 31.10.2021 
Plätze werden nach Eingang der Anmeldungen 
vergeben!

Leitung:  
Kirchenkreisjugendpastor Sebastian Kühl 
Tel. 0 51 05 - 88 42, M: kuehl.seb@gmail.com

Verwaltung:  
Kirchenkreisjugenddiakon Helge Bechtloff 
Tel. 0 51 09 - 51 95 86, M: kjd.ronnenberg@evlka.de 
Am Kirchhofe 4, 30952 Ronnenberg

EIN SOMMER INEIN SOMMER IN
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Direkt am Waldrand gelegen, fügen sich die Häuser 
und Zelte des Jugendcamps auf verschiedenen Ter-
rassen in die reizvolle Landschaft des Sollings ein. 

Während der Freizeit verwandelt sich das Gelände 
mit seinen vielfältigen Spielmöglichkeiten in ein 
Abenteuerland. Wie ein roter Faden zieht sich 
das Thema der Freizeit durch das Programm. 
Mit einem großen Fest wird das Thema mit viel 
Kreativität auf spielerische Weise für die Kinder 
in einer ganz besonderen Form lebendig. Ein 
Geländespiel und der Besuch im Stadtzentrum 
sind weitere Höhepunkte. Die Kinder wohnen 
in Zeltgemeinschaften mit 4 bis 8 Kindern. 
Gruppenräume, Küche und der Sanitärbereich sind 
in festen Gebäuden untergebracht.

Kinderfreizeit Jugendcamp Uslar
17. bis 27.7.2022

Alter: Kinder von 8 bis 12 Jahren

Leistungen: 
Hin- und Rückfahrt, Unterbringung, Verpfl egung, 
Programm

Preis: 300,– €

Anmeldung ab 1.12.2021
Anmeldeschluss: 11.12.2021

Anmeldeformulare anfordern bei:
Diakon Martin Wulf-Wagner
Tel. 0 51 03 - 71 46
M: martin.wulf-wagner@evlka.de
Diakonin Katrin Wolter
Tel. 0 51 05 - 6 61 32 39
M: katrin.wolter@evlka.de

Anmeldeadresse: Diakonin Katrin Wolter
Nienstedter Straße 5, 30890 Barsinghausen
Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldungen 
vergeben!

USLARUSLAR
KINDERFREIZEITKINDERFREIZEIT
AbenteuerzeitAbenteuerzeit

Dieser Freizeit liegt ein ausführliches Hygienekonzept zu Grunde, das auf die aktuelle Situation des COVID 19-Pandemiegeschehns 
eingeht, das bei der Anmeldung zugesandt wird und Bestandteil des Betreuungsvertrages ist.



Anmelde- und Teilnahmebedingungen
für Ferienfreizeiten bwz. Kinder- und Jugendreisen des Ev.-luth. 
Kirchenkreis Ronnenberg und seine angegliederten Körperschaften:

1. Abschluss des Reisevertrages
Mit der Anmeldung wird dem Ev.-luth. Kirchenkreis Ronnenberg der 
Abschluss eines Reisevertrags aufgrund der in der Ausschreibung 
genannten Leistungsbeschreibungen und Preise unter Einbezie-
hung dieser Teilnahmebedingungen verbindlich angeboten. Der 
Ev.-luth. Kirchenkreis ist an sein Angeobt für die Dauer von 14 Tagen 
ab dessen Eingang beim Veranstalter gebunden. 
Die Anmeldung erfolgt schriftlich auf dem vom Veranstalter hierfür 
vorgesehenen Formular; Anmeldungen per Telefon oder auf elek-
tronischem Wege werden nicht angenommen. Bei Minderjährigen 
ist sie von einem Personensorgeberechtigten zu unterschreiben. Mit 
der Übersendung einer Teilnahmebestätigung des Veranstalters an 
den/die Anmeldende/n kommt der Reisevertrag zustande. Sollte 
die Freizeit bereits voll belegt sein oder der Teilnahme sonstige 
Gründe entgegenstehen, wird der/die Anmeldende umgehend 
benachrichtigt.

2. Bezahlung
Eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Teilnahmebetrags pro 
angemeldete/n Teilnehmer/in ist bis spätestens eine Woche nach 
Erhalt der Teilnahmebestätigung des Veranstalters fällig. Der 
restliche Teilnahmebetrag ist, sofern in der Ausschreibung nichts 
Abweichendes vermerkt ist, spätestens drei Wochen vor Beginn der 
Ferienfreizeit fällig. 
Zahlungen sind auf das Konto des Veranstalters Ev.-luth. Kirchen-
kreis Ronnenberg zu überweisen:
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Ronnenberg
Volksbank Ronnenberg
IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00
BID: GENODEF1PAT
Der Veranstalter bittet, beim Verwendungszweck der Zahlung 
unbedingt die in der Ausschreibung angegebene Freizeitnummer 
und den Namen des/der Teilnehmenden anzugeben. Barzahlungen 
werden vom Veranstalter nicht entgegengenommen.

3. Vertragliche Leistungen,  
Leistungs- und Preisänderungen
Der Umfang der vereinbarten Leistungen sowie der beidseitigen 
Rechte und Pflichten ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung in 
der Ausschreibung, den evtl. ergänzenden Angaben auf der Home-
page des Veranstalters, den Angaben in der Fahrtanmeldung, der 
Teilnahmebestätigung sowie dieser Bedingungen.
Dem Veranstalter bzw. den Leitenden und Betreuenden der Feri-
enfreizeit obliegt im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen die 
Aufsichtspflicht über die minderjährigen Teilnehmenden. Dem/Der 
Anmeldenen ist bekannt, dass hierfür möglichst schon vorab eine 
genaue Kenntnis etwaiger besonderer Umstände (z. B. Krankheiten, 
Notwendigkeit einer Medikamenteneinnahme, spezielle Nahrungs-
bedürfnisse) des/der Teilnehmenden erforderlich ist. Er/Sie ver-
pflichtet sich daher, dem Veranstalter diese Informationen auf dem 
vom Veranstalter hierfür vorgesehenen Formular mitzuteilen.
Der Veranstalter kann nach Vertragsabschluss Änderungen und Ab-

weichungen von einzelnen Leistungen oder Pflichten vornehmen, 
wenn diese nicht erheblich sind, den Gesamzuschnitt der Ferienfrei-
zeit nicht beeinträchtigen oder sonst für den/die Teilnehmenden zu-
mutbar sind. Im Falle der erheblichen Änderung einer wesentlichen 
Reiseleistung oder einer Erhöhung des Reisepreises um mehr als 5 
% hat der Veranstalter den/die Anmeldenden unverzüglich, späte-
stens jedoch 21 Tage vor Fahrtantritt, davon in Kenntnis zu setzen. 
Der/Die Anmeldende ist dann berechtigt, unentgeltlich vom Rei-
severtrag zurückzutreten oder die Teilnahme an einer mindestens 
gleichwertigen Ferienfreizeit zu verlangen, wenn der Veranstalter 
in der Lage ist, ihm eine solche aus seinem Angebot ohne Mehrpreis 
anzubieten. Er/Sie hat dieses Recht unverzüglich nach der Erklärung 
des Veranstalters diesem gegebenüber geltend zu machen.

4. Teilnahme eines/einer Ersatzreisenden
Der/Die Teilnehmende kann sich bis zum Beginn der Ferienfreizeit 
durch einen Dritten ersetzen lassen, sofern dieser den in der Aus-
schreibung angegebenen besonderen Fahrterfordernissen genügt 
und seiner/ihrer Teilnahme keine gesetzlichen Vorschriften oder 
behördlichen Anordnungen entgegenstehen. In diesem Fall wird 
lediglich eine Bearbeitungsgebühr von EUR 20,00 berechnet.

5. Rücktritt des Anmeldenden vor Reisebeginn
Der/Die Anmeldende kann jederzeit vor Beginn der Ferienfreizeit 
vom Reisevertrag zurücktreten, der Rücktritt ist schriftlich zu er-
klären. Maßgeblich ist der Zugang der Rücktrittserklärung beim 
Veranstalter. Bei Minderjährigen muss der Rücktritt von einem 
Personensorgeberechtigten erklärt werden. Die bloße Nichtzahlung 
des Fahrpreises ist keine Rücktrittserklärung.
Tritt der/die Anmeldende vom Reisevertrag zurück oder tritt der/
die Teilnehmende die Ferienfreizeit nicht an, so kann der Veranstal-
ter einen angemessenen pauschalen Ersatz für seine getroffenen 
Vorkehrungen und Aufwendungen unter Berücksichtigung einer 
anderweitigen Verwendung der Reiseleistung verlangen. Dieser 
beträgt bei Rücktritt:
a) Gruppen-Flugreisen un Guppen-Zugreisen
bis 31 Tage vor Fahrtbeginn: 20 % des Reisepreises
bis 14 Tage vor Fahrtbeginn: 35 % des Reisepreises
bis 7 Tage vor Fahrtbeginn: 50 % des Reisepreises
ab 7 Tagab bis zum Fahrtbeginn: 65 % des Reisepreises
ab 2 Tage bis zum Fahrtbeginn: 80 % des Reisepreises
und bei Nichtantritt zur Fahrt: 90 % des Reisepreises.
b) Gruppen-Busreisen (Reisebus oder Kleinbus/Bulli)
bis 31 Tage vor Fahrtbeginn: 5 % des Reisepreises
bis 14 Tage vor Fahrtbeginn: 30 % des Reisepreises
bis  7 Tage vor Fahrtbeginn: 50 % des Reisepreises
ab 7 Tage bis zum Fahrtbeginn: 65 % des Reisepreises
ab 2 Tage bis zum Fahrtbeginn: 80 % des Reisepreises
und bei Nichtantritt zur Fahrt: 90 % des Reisepreises.
c) Reisen mit eigener Anreise und sonstige Reisen
bis 31 Tage vor Fahrtbeginn: 5 % des Reisepreises
bis 14 Tage vor Fahrtbeginn: 20 % des Reisepreises
bis 7 Tage vor Fahrtbeginn: 40 % des Reisepreises
ab 7 Tage bis zum Fahrtbeginn: 50 % des Reisepreises
ab 2 Tage bis zum Fahrtbeginn: 60 % des Reisepreises



und bei Nichtantritt zur Fahrt: 90 % des Reisepreises.
Dem/Der Anmeldenden wie auch dem Veranstalter bleibt der Nach-
weis unbenommen, dass dem Veranstalter überhaupt kein Schaden 
entstanden ist oder der tatsächliche Schaden geringer oder höher 
ist als die pauschale Entschädigung.

6. Rücktritt des Veranstalters vor Reisebeginn
Der Veranstalter kann vom Reisevertrag zurücktreten
a) wenn der/die Anmeldende die Teilnehmerinformationen unge-
achtet der ihm/ihr hierfür gesetzten Frist und einer schriftlichen 
Nachfrist von mindestens einer Woche nicht beim Veranstalter 
einreicht.
b) bis eine Woche nach Erhalt der Teilnehmerinformationen, wenn 
für ihn erkennbar ist, dass – etwa aus medizinischen, gesundheit-
lichen, pädagogischen oder aus Gründen der Aufsichtsführung – die 
Teilnahme der angemeldeten Person mit einem nicht vertretbaren 
Risiko für die/den Teilnehmende/n, die anderen Teilnehmenden 
oder den Veranstalter verbungen ist.
c) wenn der/die Teilnehmende ohne ausreichende Entschuldigung 
nicht an dem/den vom Veranstalter mitgeteilten Vorbereitungstag/
en teilnimmt.
d) wenn der/die Anmeldende oder der/die Teilnehmende seine ver-
traglichen Pflichten nicht einhält, insbesondere der Teilnahmebe-
trag nicht fristgerecht (Anzahlung und Restzahlung) bezahlt wird.
e) beim Bekanntwerden für die Aufsichtsführung oder die Durch-
führung der Ferienfahrt wesentlicher persönlicher Umstände des/
der Teilnehmenden nach Abschluss des Reisevertrages, wenn durch 
diese eine geordnete oder sichere Durchführung der Ferienfahrt 
für den/die Teilnehmende oder die anderen Teilnehmenden nicht 
gewährleistet ist.
f) bis zu 28 Tage vor Reisebeginn, wenn die in der Ausschreibung 
genannte Mindestteilnehmerzahl für die betreffende Ferienfreiezit 
nicht erreicht wird. Der/Die Anmeldenden ist dann berechtigt, die 
Teilnahme an einer mindestens gleichwertigen Ferienfreizeit zu 
verlangen, wenn der Veranstalter in der Lage ist, ihm eine solche 
aus seinem Angebot ohne Mehrpreis anzubieten.
In allen anderen Fällen wird der etwa schon geleistete Teilnahme-
beitrag in voller Höhe zurückerstattet, weitere Ansprüche des An-
meldenden sind ausgeschlossen.

7. Kündigung des Veranstalters
Der Veranstalter bzw. die Leitenden der Ferienfreizeit als dessen 
bevollmächtigte Vertreter/innen können den Reisevertrag ohne 
Einhaltung einer Frist kündigen, wenn der/die Teilnehmende die 
Durchführung der Ferienfreizeit ungeachtet einer Abmahnung der 
Freizeitlietung so nachhaltig stört, dass der Veranstalter seine Auf-
sichtspflicht gegenüber den Teilnehmenden der Ferienzeit oder die 
weitere schadensfreie Durchführung der Ferienfreizeit nicht mehr 
gewährleisten kann oder wenn sich der/die Teilnehmende unge-
achtet einer Abmahnung der Freizeitleitung sonst in einem Maße 
vertragswidrig verhält, dass die sofortige Kündigung des Reisever-
trages gerchtfertigt ist.
Die Kosten für die vorzeitige Rückbeförderung des/der Teilneh-
menden nach einer Kündigung sowie weitere damit im Zusammen-
hang anfallende KOsten werden dem Anmeldenen bzw. den Perso-
nensorgeberechtigten in Rechnung gestellt. In diesem Fall behält 
der Veranstalter den Anspruch auf den vollen Reisepreis; er muss 

sich jedoch den Wert der ersparten Aufwendung anrechnen lassen, 
die er aus einer Erstattung oder einer anderweitigen Verwendung 
der nicht in Anspruch genommenen Leistungen erlangt.

8. Kündigung wegen höherer Gewalt
Wir die Durchführung der Ferienfreizeit infolge bei Vertragsab-
schluss nicht vorhersehbarer Umstände höherer Gewalt (z. B. Krieg, 
innere Unruhen, Streiks, Naturkatastrophen, hoheitliche Anord-
nungen, etc.) wesentlich erschwert, gefährdet oder beeinträchtigt, 
so sind beide Seiten zur Kündigung des Reisevertrages berechtigt. 
In diesem Fall kann der Veranstalter für die bereits erbrachten oder 
zur Beendigung der Ferienfreizeit noch zu erbringenden Leistungen 
eine Entschädigung verlangen. Der Veranstalter ist verpflichtet, die 
infolge der Aufhebung des Vertrags notwendigen Maßnahmen zu 
treffen, insbesondere, wenn der Vertrag die Rückbeförderung um-
fasste, den/die Teilnehmende zurückzubefördern. Die Mehrkosten 
für die Rückbeförderung tragen der Veranstalter und der Anmel-
dende je zur Hälfte. Im Übrigen fallen die Mehrkosten dem/der 
Anmeldenden zur Last.

9. Versicherungen
Der Veranstalter hat für die Teilnehmenden während der Dauer 
der Ferienfreizeit eine Unfall- -und eine Haftpflichtversicherung 
abgeschlossen. Letztere tritt jedoch nur bei Schäden gegenüber 
Dritten ein, nicht bei Schäden, die sich die Teilnehmenden unter-
einander zufügen und gilt nur subsidär zu anderen bestehenden 
Versicherungen. Kein Versicherungsschutz besteht bei Ansprüchen 
aus dem Verlust oder Abhandenkommen von Sachen aller Art. Der 
Veranstalter empfiehlt ggf. den Abschluss eigener zusätzlicher Ver-
sicherungen (Reiserücktrittskosten, Reisegepäck, Haftpflicht, Aus-
landskrankenschutz, etc.), um die mit der Anmeldung/Teilnahme 
an der Ferienfreizeit verbundenen Risiken zu mindern.

10. Pass- und Visavorschriften
Der Veranstalter verpflichtet sich, deutsche Staatsangehörige oder 
Staatsangehörige des Staates, in dem die Ferienfreizeit angeboten 
wird, bei Auslandsreisen über geltende Pass- und Visavorschriften 
zu informieren. Für Angehörige anderer Staaten erteilt das zustän-
dige Konsulat Auskunft.
Für die Erfüllung behördlicher Auflagen, Zoll- und Gesundheitsvor-
schriften sowie die Beschaffung der notwendigen Reisedokumente 
ist, sofern dies der Veranstalter nicht ausdrücklich übernommen 
hat, der/die Anmeldende selbst verantwortlich. Der Veranstalter 
haftet nicht für unvorhersehbare Verzögerungen der diploma-
tischen Vertretungen bei der Ausstellung von Reisedokumenten 
und beim Zugang, sofern ihn nicht eigenes Verschulden trifft.

11. Haftung des Veranstalters
Die vertragliche Haftung des Veranstalters für Schäden des/der 
Teilnehmenden, die nicht Körperschäden sind, ist der Höhe nach 
beschränkt auf den dreifachen Reisepreis. soweit ein solcher 
Schaden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt 
wird oder soweit der Veranstalter für einen Schaden allein wegen 
eines Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist. Bei 
Schäen durch nicht vorhersehbar höhere Gewalt, durch vorwerfbar 
fehlerhafte Angaben in der Fahrtanmeldung oder infolge von vor-
werfbaren Verstößen des/der Teilnehmenden gegen Anordnungen 
der Freizeitleitung übernimmt der Veranstalter keinerlei Haftung. Er 
haftet auch nicht für Schäden, Krankheit, Unfall oder Verlust von Ge-



Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Veranstaltung .................................................................................................................................

nach........................................................................................................ vom.............................................................................................  an.

Name: ....................................................................................................  Vorname: .........................................................................................

Straße: ...................................................................................................  PLZ, Ort:...........................................................................................

Telefon: ..................................................................................................  Mail:.................................................................................................

Geburtsdatum:........................................................................................ Kirchengemeinde: ............................................................................

.........................................................................................................................................................................................................................

Datum, Ort, Unterschrift

bei Minderjährigen:

Hiermit melde ich meine Tocher/meinen Sohn zu der oben genannten Veranstaltung der Ev. Jugend im Kirchenkreis Ronnenberg an.

.........................................................................................................................................................................................................................

Datum, Ort, Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Veranstaltungsort Zeitraum der Veranstaltung

Name der Veranstaltung

genständen, die durch fahrlässiges Verhalten des/der Teilnehmers/
in verursacht werden. Der Veranstalter haftet ferner nicht für Leis-
tungen, die als Fremdleistungen lediglich vermittelt werden und 
die in der Leistungsbeschreibung ausdrücklich als Fremdleistungen 
gekennzeichnet sind.

12. Obliegenheiten der/des Anmeldenden  
und der/des Teilnehmenden
Bei auftretenden Schwierigkeiten ist jeder/jede Teilnehmende 
verpflichtet, alles Zumutbare zu tun, um zu deren Behebung beizu-
tragen und evtl. Schäden für alle Beteiligten so gering wie möglich 
zu halten. Er/Sie ist verpflichtet, Beanstandungen unverzüglich der 
Leitung der Ferienfreizeit oder dem Veranstalter mitzuteilen und 
dieser eine angemessene Frist zur Abhilfe zu setzen, wenn nicht die 
Abhilfe unmöglich ist oder von der Leitung der Ferienfreizeit oder 
vom Veranstalter ernsthaft verweigert wird oder wenn die sofortige 
Kündigung des Vertrags durch ein besonderes Interesse des Reisen-
den gerechtfertigt wird. Kommt ein/eine Teilnehmende/r dieser 
Verpflichtung nicht nach, so stehen ihm/ihr oder dem/der Anmel-
denden Ansprüche insoweit nicht zu. Die Leitung der Ferienfreizeit 
ist beauftragt und verpflichtet, für Abhilfe zu sorgen, soweit deise 
möglich und zumutbar ist. 

Ansprüche nach dem § 651 c bis f des Bürgerlichen Gesetzbuches hat 
der/die Anmeldende innerhalb eines Monats nach dem vertraglich 
vorgesehenen Ende der Ferienfreizeit gegenüber dem Veranstalter 
geltend zu machen. Nach Ablauf dieser Frist könenen Ansprüche 
nur geltend gemacht werden, wenn der/die Anmeldende die Frist 

ohne eigenes Verschulden nicht einhalten konnte. Die vertraglichen 
Ansprüche des/der Teilnehmenden und des/der Anmeldenden ver-
jähren nach Ablauf eines Jahres nach dem vertraglich vorgesehenen 
Ende der Ferienzeit.

13. Datenschutz
Der Veranstalter versichert die vertrauliche Behandlung der Daten 
des/der Anmeldenden und der/des Teilnehmenden gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen sowie die Löschung der Daten, sofern 
diese nicht mehr für die Abwicklung der Ferienfreizeit erforderlich 
sind. Die Weitergabe von Daten an Dritte ohne Einwilligung des/
der Anmeldenden ist ausgeschlossen, außer an Unternehmen und 
Personen, die mit der Erbringung von Leistungen im Rahmen der 
Ferienfreizeit beauftragt sind.

14. Schlussbestimmungen
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Reisevertrags oder 
dieser Teilnahmebedingungen hat nicht die Unwirksamkeit des 
ganzen Vertrages zur Folge. Die Rechtsbeziehungen zwischen den 
Vertragsparteien richten sich ausschließlich nach deutschem Recht. 

Gerichtsstand des Veranstalters: Amtsgericht Wennigsen, Hülse-
brinkstraße 1, 30974 Wennigsen.

Stand: Juni 2019
Ev.-luth. Kirchenkreis Ronnenberg
Am Kirchhofe 4
30952 Ronnenberg


